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Entdecken Sie ein ganz besonderes Freiland-
museum: bei uns stehen alle Museumsgebäude an 
ihrem Originalstandort („in situ“) inmitten eines    
lebendigen Dorfes. Museumsfeste, öffentliche   
Führungen und Sonderausstellungen sind feste  
Größen in unserem Jahresprogramm. 

Beim Spaziergang durch die historischen Gebäude 
aus verschiedenen Jahrhunderten werden Erinnerun-
gen lebendig. Erkunden Sie die Kirchenburg und die 
zum Museum gehörenden Gemeinde-, Wohn– und 
Wirtschaftgebäude sowie unsere Gärten. Archäolo-
gische Grabungsflächen legen Geschichtszeugnisse 
des Ortes bis in die Jungsteinzeit offen.  

Zeitgemäße Dauerausstellungen, die mit moder-
ner Medientechnik erlebbar werden, befinden sich 
in den Gaden und Kellern der Kirchenburg. Neu ist 
die Ausstellung „Die Kirche im Dorf“ im ehemaligen 
Mesnerhaus.  

Einzelbesucher heißen wir im Kirchenburgmuseum 
ebenso willkommen wie Gruppen aller Altersstufen, 
für die wir gerne ein attraktives Angebot mit Füh-
rungen oder Aktionen zusammenstellen.  

Auf den folgenden Seiten zeigen wir Ihnen, worauf 
Sie sich freuen können. 
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⑤ Gasthaus  

„Zum Schwarzen Adler“  
| erb. 1790 | Museum seit 1991 

Bewirtung durch Familie Krackhardt/ 
Paul bis 1950; Gastraum, Küche & 
gute Stube im EG; Tanzsaal mit Musi-
kantenstand, Friseursalon Hahn von 1898 aus Kitzin-
gen im OG 
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⑧ Kleinbauernhof Hahn  
| erb. 1700 | Museum seit 2001 

Wohnstallhaus eines Klein-
bauern mit Schweinestall, 
Scheune & Pumpbrunnen; 
Bewirtschaftet bis 1975, 
bewohnt bis 1976 

⑨ Milch-     
     Sammelstelle  

| erb. 1950 | Museum seit 2012 
Bis 1991 Milchanlieferung durch örtliche 
Bauern (nur im Rahmen einer Führung zu besichtigen) 

⑦ „archäosuntheim“ 

Vor Ort erhaltene Grabungs-
befunde geben Zeugnis 
vom früheren Leben im Dorf 5 

6 

8 

⑥ Hofanlage des Gasthauses 
| erb. 1719-1927 | Museum 1991 

Hofhaus, Scheune mit Ausstellung     
              über Landwirtschaft bis in 
     die 1950er Jahre, Wagen- 
              remise, Kegelbahn (erbaut  
              1806) sowie Kräutergarten   
              (Neuanlage) 
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① Kirchenburg  
| erb. 14. Jh. | Museum seit 1981 

Gaden & Keller 15. bis 18. Jh.; 
Pfarrkirche von 1688. 

Dauerausstellungen in den Kirch-
gaden (s. S. 5-6); Schulstube und 
Wohnung des Dorfschulmeisters 
aus 18. Jh. (Rekonstruktion) im 
Torhaus. Im Mesnerhaus Dauer-

ausstellung „Die Kirche im 
Dorf“ 

Rundgang 

② Schulmuseum  

| erb. 1927 | Museum seit 1989 

Einklassiger Unterricht  
(1.-8. Klasse) bis 1965;   
Im OG Lehrerwohnung 
(heute Museumsverwaltung) 

④ Gemeinschafts -      
     Gefrieranlage  

  | erb. 1955 | Museum seit 2012 

  Genutzt bis in die 1990er Jahre 
   (nur im Rahmen einer Führung zu besichtigen) 

③ Rathaus | erb. 1557  

| Museum seit 1989 

Ehemalige Gemeindebäckerei 
im EG mit Bäckerwohnung und 
Posthilfsstelle; Ratsstube im OG 
(nicht zu besichtigen) 
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                                                                            ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN 
JULI 

SO | 05.07. Kirchenburgfest 11-18 Uhr 

SO | 12.07. Führung „Kräutergarten“ 14-15 Uhr 

SA | 25.07. Beginn Sonderausstellung „Kriegsende in  
    Iphofen und seinem Umland“ (bis 29. Nov.)  

SO | 26.07. Museumsführung „Zeitreise“ 14-15 Uhr 

SO | 09.08.  Führung „Wirtshausg‘schichtli“ 14-15 Uhr 

SO | 23.08. Museumsführung „Zeitreise“ 14-15 Uhr 

AUGUST 

SEPTEMBER 

SO | 13.09. Führung „Kräuter, Aderlass, Schröpfen“  
  14-15 Uhr 

SO | 27.09. Museumsführung „Zeitreise“ 14-15 Uhr 

SO | 04.10. Herbst- und Kelterfest 11-18 Uhr 

SO | 11.10. Führung „Wirtshausg‘schichtli“ 14-15 Uhr 

SO | 25.10. Kesselfleischessen 11-13 Uhr 

SO | 25.10. Museumsführung „Zeitreise“ 14-15 Uhr 

OKTOBER 

NOVEMBER 

SO | 01.11. Verkürzte Öffnungszeiten bis 29.11.:  
  Samstag, Sonntag, Feiertag 10-16 Uhr 

SO | 08.11. Führung „Dorfschulmeisterlein“ 14-15 Uhr 

SO | 22.11. Museumsführung „Zeitreise“ 14-15 Uhr 

SO | 29.11. Letzter Öffnungstag der Saison 10-16 Uhr 

DEZEMBER 

SO | 20.12. Fränkische Weihnacht ab 16 Uhr 
6  

 

Veranstaltungen                                                                            

SO | 03.05. Führung zur Sonderausstellung Demokratie-  
  geschichte im Kitzinger Land 14-15 Uhr 

SO | 10.05. Familienfest 13-18 Uhr 

SO | 17.05. Führung zur Sonderausstellung Demokratie-  
  geschichte im Kitzinger Land 14-15 Uhr 

SO | 24.05. Museumsführung „Zeitreise“ 14-15 Uhr       

SA | 14.03. Saisoneröffnung ab 10 Uhr 

SO | 15.03. Führung „Ganz Frisch – Vorratshaltung 
   früher“, 14-15 Uhr 
SO | 22.03. Museumsführung „Zeitreise“ 14-15 Uhr 

SA | 04.04. Beginn Sonderausstellung „Demokratie-
  geschichte im Kitzinger Land“ (bis 28. Juni)  

SO | 05.04. Führung zur Sonderausstellung Demokratie- 
  geschichte im Kitzinger Land 14-15 Uhr 

SA | 11.04. Ostersuchrätsel im Museum 10-18 Uhr   
  (täglich bis 19.4.)      

SO | 12.04. Führung „Dorfschulmeisterlein“ 14-15 Uhr 

SO | 19.04. Führung zur Sonderausstellung Demokratie-  
  geschichte im Kitzinger Land 14-15 Uhr 

SO | 26.04. Museumsführung „Zeitreise“ 14-15 Uhr 

MÄRZ 

APRIL 

MAI 

JUNI 

SO | 14.06. Unterfränkischer Volksmusiktag 11-18 Uhr 

SO | 21.06. Führung zur Sonderausstellung Demokratie-  
  geschichte im Kitzinger Land 14-15 Uhr 

SO | 28.06. Museumsführung „Zeitreise“ 14-15 Uhr           
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                                                                                    Änderungen vorbehalten 

Erleben Sie landwirtschaftliche Erntearbeiten wie früher:            

Dreschen mit Dreschflegel und Dreschmaschine, Klee       
„aufbocken“, 
Äpfel und Trau-
ben keltern, 
Weißkraut ein-
stampfen und 
Buttern.  

Die Frank‘n-
Babette erzählt  G‘schichtli für Groß und Klein. Zudem gibt 
es frischen Apfel- und Traubensaft sowie Buttermilch und 
traditionelle Speisen.  

Herbst– und Kelterfest - 4. Oktober 

Erleben Sie eine stimmungsvolle Adventsandacht in fränki-
scher Mundart:  

Musikanten stimmen zu 
Weihnachten Advents-
lieder, Hirten- und 
Schäferweisen in der 
Dorfkirche an. Das Mu-
seum ist geschlossen.  

Haben Sie Fragen zu unseren Veranstaltungen? 
Unser Museumsteam ist für Sie erreichbar unter Telefon 09326/1224 
oder per E-Mail an kirchenburgmuseum@kitzingen.de 

Aktuelle Informationen finden Sie auch in Presseveröffentlichun-
gen, auf Facebook und Instagram oder unserer Internetseite: 

www.kirchenburgmuseum.de 
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 Kesselfleischessen - 25. Oktober 

Genießen Sie eine deftige 
Schlachtschüssel von Metzger-
meister Valentin Arnold im histori-
schen Wirtshaus „Schwarzer Adler“ 
und sitzen Sie wie früher in der uri-
gen Gaststube mit Kachelofen.   

Fränkische Weihnacht - 20. Dezember 

 

 

Museumsfeste                                                                                    

Das Handwerk lebe hoch: beim Kir-
chenburgfest erleben Sie Vorführungen 
von traditionellem Handwerk und selte-
ner Handarbeit. Schauen Sie beim 
Schmieden, Bogen bauen oder Spin-
nen zu — Rund 30 Handwerker sind im 
Museumsgelände verteilt und zeigen 

ihr Können. Kinder und Erwachsene dürfen an mehreren 
Stationen selbst auspro-
bieren, wie‘s geht. Eine 
kleine Tierschau und ein 
Mitmachangebot für Kin-
der sind weitere Anzie-

hungspunkte. 
7 

Kirchenburgfest - 5. Juli  

Eine bekannte Größe bei 
allen Volksmusik– und 
Volkstanzfreunden: beim 
17. Unterfränkischen 
Volksmusiktag werden 
fränkische Traditionen 

lebendig. Volkslieder, Tänze und fränkischer Dialekt be-
geistern die Besucher in den Gebäuden und Plätzen des 
Kirchenburgmuseums. Außerdem informieren Beraterin-
nen des Bezirks Unterfranken über fränkische Trachten 
und über Geschichte und Bedeutung der Volksmusik und 
Mundart in Unterfranken. Für Kinder wird ein Kreativpro-
gramm angeboten. 

Unterfränk. Volksmusiktag - 14. Juni 

Spiel, Spaß und Abenteuer mit der 
ganzen Familie erwartet die Besu-
cher beim Familienfest. Neben 
vielen spannenden Mitmachstatio-
nen und kleiner Tierschau dürft Ihr 
Euch auch auf das Korbtheater (Foto) freuen.  

Familienfest - 10. Mai 
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Sonderausstellungen        Dauerausstellungen         

Unser Tipp: Der Besuch der Dauerausstellungen ist nur indi-

viduell möglich. Er ist nicht Bestandteil von Führungen.  

Planen Sie ausreichen Zeit dafür ein. 
10 

Neue Dauerausstellung: 

„Die Kirche im Dorf— 
Feste und Gäste in Mönchsondheim“ 
Im ehemaligen Mesnerhaus von Mönchsondheim 
hat die neue Dauerausstellung „Die Kirche im Dorf - 
Feste und Gäste in Mönchsondheim“ ihren Platz ge-
funden.  

Entdecken Sie, wie das 
Leben der Menschen von 
den kirchlichen Hochfes-
ten und den damit ver-
bundenen Bräuchen ge-
prägt wurde. 

Zahlreiche Ereignisse in der 
persönlichen Biografie der 
Menschen wurden dabei 
feierlich begangen und 
spielten eine wichtige Rolle. 

Die Dauerausstellung lädt die Besucher dazu ein, 
anhand originaler Objekte und Fotos die evangeli-
schen Bräuche 
und Traditionen 
der Mönchsond-
heimer in der 
ersten Hälfte 
des 20. Jahrhun-
derts kennen zu 
lernen.  

 

 
Sonderausstellungen        Dauerausstellungen         
„Vom Untertan zum Staatsbürger“ - 

Demokratiegeschichte im Kitzinger Land 

Samstag, 4. April bis Sonntag, 28. Juni 
Die Wanderausstellung wirft 
einen Blick zurück auf das 
politische Geschehen vor 200 
Jahren. Im Landkreis Kitzin-
gen strömten aus allen Rich-
tungen Menschen zu Ver-
sammlungen auf den 
Schwanberg und zur Konsti-
tutionssäule in Gaibach. Sie 
traten für ihre Rechte ein, die 

bereits in der bayerischen Verfassung von 1818 fest-
geschrieben, aber nicht eingehalten wurden.  

Erfahren Sie mehr über diese spannende Zeit und 
die Themen, die damals die Menschen bewegten. 

Aquarell: M. Conrad 2017 

Kriegsende in Iphofen und seinem Umland 

Samstag, 25. Juli bis Sonntag, 29. November 

Die Sonderausstellung beleuchtet die Zeit um 1945: 
Wie erlebten die Menschen in Iphofen und in      
Dörfern der Hellmitzheimer Bucht das Kriegsende? 
Was wurde zerstört?  Welche persönlichen Schick-

sale sind be-
kannt?  

Ein Zeitportrait 
in Bildern, Be-
richten und 
Dokumenten.  

 
 

Foto: Ortsansicht Dornheim um 1945 
(Stadtarchiv Iphofen) 
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Weinbau in Franken 

Was wäre Mainfranken ohne Wein! Erfahren Sie 
mehr über den Weinbau, klimatische Besonderhei-
ten und verschiedene Rebsorten der Region. 
 

Das mainfränkische Dorf 

Tauchen Sie ein in 1.500 Jahre Dorfgeschichte: 
Wann erfolgte die erste Ansiedlung? Wie wurde 
Mönchsondheim ein evangelisches Klosterdorf? 
Informieren Sie sich, wie die Dorfbewohner früher 
gelebt haben. 

 

12 
 

 

Dauerausstellungen 

Historische Kirchenburgen 

Wir stellen die wichtigsten Funktionen eines befestig-
ten Kirchhofs als Schutzort und Lagerplatz dar und 
zeigen, an welchen Orten in Europa es früher Kir-
chenburgen gab. 

Dörfliches Handwerk 

Entdecken Sie alte und vergessene Handwerke  
sowie deren Funktion und Bedeutung auf dem Land 
in Mainfranken. 
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Museumsführung mit Kräutergarten 

    Neben Kirchenburg, Rathaus,  
    Schule und weiteren Gebäuden 
    zeigen wir Ihnen den Kräuter- 
    garten und erläutern Interessan- 
    tes zu den dort angebauten  
    Pflanzen.  
  Dauer   1,5 Stunden 
  Gruppengröße max. 25 Teilnehmer 
  Kosten   35 € pro Gruppe 
     plus Eintritt 

Zeitreise in die Vergangenheit 
Lauschen Sie spannenden  
Geschichten aus der Vergangenheit 
Mönchsondheims. Wir zeigen Ihnen     
Kirchenburg, Rathaus, Schule und 
landwirtschaftliche Anwesen.  
Dauer   1,5 Stunden 
Gruppengröße max. 25 Teilnehmer 
Kosten   35 € pro Gruppe
   plus Eintritt 

Als Kurzführung:  

Dauer 1 Stunde, Kosten 25 € pro Gruppe plus Eintritt 

In der Kirchenburg, der 
stelle und der Gemeinschaftsgefrier-
anlage erfahren Sie Wissenswertes 
über die Aufbewahrung von Lebens-
mitteln bevor es Kühlschränke gab. 
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Gruppengröße max. 25 Teilnehmer 
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Führungen für Gruppen 

 

 

Erlebnisführungen 

Erleben Sie mit unseren histori-
schen Persönlichkeiten Schulthei-
ßengattin Margaretha Krack-
hardt oder Kleinbäuerin Barbara 
Scherer eine besondere Führung: 

Die „Frauenzimmer“ erzählen aus dem Dorfleben Mitte 
des 18. Jahrhunderts.  
                 Dauer                           ca. 1 Stunde 
                   Gruppengröße max. 25 Teilnehmer 
                   Kosten   40 € pro Gruppe plus Eintritt 

Zeitreise in die Vergangenheit 

Lauschen Sie spannen-
den Geschichten aus 
der Vergangenheit 
Mönchsondheims. Wir 
zeigen Ihnen Kirchen-
burg, Rathaus, Schule 
und landwirtschaftliche 
Anwesen.  
Dauer  ca. 1 Stunde 
Kosten Nur Museumseintritt     Treffpunkt an der Museumskasse 
Jeweils am 4. Sonntag im Monat | 14 - 15 Uhr  

      Öffentliche Führungen für Einzelgäste 
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Führungen für Gruppen 
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Führungen für Gruppen 



 

 

Aktivprogramme 

Schreiben Sie unter den wach-
samen Augen des Schulmeisters 
das ABC mit Griffel  und Schiefer-
tafel, üben Sie Lesen und Rech-
nen; mit Rundgang durch ausge-
wählte Gebäude. 
Dauer 2 Stunden 
Gruppengröße max. 25 Teilnehmer-
Kosten 5,50 € 
 plus Eintritt 
(Bis 10 Personen pauschal 55 € plus Eintritt) 

Silentium! – Historischer Schulunterricht 

Sie dürfen Butter und Buttermilch 
selbst herstellen und natürlich pro-
bieren. Dazu gibt es Brot, Kräuter 
und Gemüse. Mit Rundgang 
durch ausgewählte Museumsge-
bäude. 
Dauer                           2,5 Stunden 
Gruppengröße max. 25 Teilnehmer 
Kosten 8 € pro Person 
 plus Eintritt 
(Bis 10 Personen pauschal 80 € plus Eintritt) 

Aufs Brot geschmiert– Buttern 

Sundemer Wirtshausg‘schichtli 

Nach einem Museumsrundgang  hören Sie im historischen    
Gasthaus Anekdoten der früheren 
Wirtsleute in fränkischer Mundart. 
Auf Wunsch können Sie danach 
Ihr Geschick auf der Kegelbahn 
beweisen. 
Dauer   2 Stunden 
Gruppengröße max. 25 Teilnehmer 
Kosten    5,50 € 

 Eintritt           
            (Bis 10 Personen pauschal 55 € plus Eintritt) 
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Für Erwachsene 

 

 

 Führungen 

Für Gruppenreisen stellen wir Ihnen 
gerne ein individuell auf Sie zuge-
schnittenes Angebot zusammen.  

Führungen können von März bis November, Aktivpro-
gramme von April bis Oktober gebucht werden. Wir  
bitten um rechtzeitige Buchung mindestens 14 Tage vor 
dem gewünschten Termin. Ein Besuch der Dauerausstel-
lungen ist nicht Bestandteil von Führungen. Planen Sie 
daher zusätzlich Zeit für den individuellen Rundgang ein. 

Beratung und  Buchung unter Tel. 09326/1224 oder per     
E-Mail an kirchenburgmuseum@kitzingen.de 

Bitte beachten Sie die Buchungsmodalitäten auf unserer 
Internetseite  in der Rubrik Gruppenangebote: 
www.kirchenburgmuseum.de/de/gruppenangebote 

Buchungen & Anfragen 
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Beim Spaziergang durch ausgewählte Museumsgebäu-
de, Kräuter- und Schulgarten wird erkundet, wie die 
medizinische Versorgung im 18. Jahrhundert war.  Die 
Museumsführerin erläutert dabei zum Beispiel die Arbeit 
des Wundchirurgen, den Nutzen von Badhäusern und 
die Verwendung von Heilkräutern.  

Dauer   
1,5 Stunden 
Gruppengröße 
max.  
25 Teilnehmer 
Kosten  
35 € pro Gruppe 
plus Eintritt 

 

Kräuter, Aderlass und Schröpfen –  

des Baders Handwerkszeug 

Neue Gruppenführung 
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Für Erwachsene 



 

 

Aktivprogramme       

www.kirchenburgmuseum.de/de/
gruppenangebote 

 

Wo kommt eigentlich Wolle her? 
Wir erfahren alles über Schafhal-
tung und die Verarbeitung von 
Wolle zu Kleidung. Dann darf jeder 
selbst mit Schafwolle filzen. 

Dauer 2,5 Stunden 
Gruppengröße max. 25 Teilnehmer 
Kosten 5,50 €  
 plus Eintritt 
(Bis 10 Personen pauschal 55 € plus Eintritt) 

Vom Schaf zur Wolle – Filzen 

Wir besuchen den Biobauernhof im 
Dorf und erfahren alles über Kühe  
und Milch. Im Museum wird dann  
frische Butter hergestellt. Dazu gibt  
es Landbrot, Gemüse und Kräuter. 
Dauer 2,5 Stunden 
Gruppengröße max. 25 Teilnehmer 
Kosten 5,50 €  
 plus Eintritt 
(Bis 10 Personen pauschal 55 € plus Eintritt) 

Nicht alle Kühe sind lila – Buttern 

Sonderprogramme – nur buchbar bei guter Ernte 

Vorratshaltung früher (Mai bis September) 
Wir kochen gemeinsam Marmelade und lernen, wie 
man Lebensmittel haltbar machen kann. 

Vom Apfel zum Saft (September & Oktober) 

Wir sammeln Äpfel auf der Streuobstwiese und keltern  
unseren eigenen frischen Apfelsaft. 
Dauer der Angebote jeweils 2,5 Stunden 
Gruppengröße max. je 25 Teilnehmer 
Kosten 5,50 €  plus Eintritt 
(Bis 10 Personen pauschal 55 € plus Eintritt) 
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Für Schulklassen, Kinder und Jugendliche 

 

 

Aktivprogramme       

Unsere Angebote und Buchungs-
modalitäten finden Sie im Internet:   
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Aufgepasst! – Historischer Schulunterricht 

Wir erforschen den Kinderalltag  in 
Haus, Hof und in der Schule: Wie ge-
staltete sich der Unterricht? Was ge-
schah in der Pause? Wie schrieb es 
sich mit Griffel und Schiefertafel? 
Dauer 2 Stunden 
Gruppengröße max. 25 Teilnehmer 
Kosten 4 € pro Teilnehmer 
 plus Eintritt   
(Bis 10 Personen pauschal 40 € plus Eintritt) 

Wir waschen Wäsche wie zu Uromas  
Zeiten, schüren den Heizkessel, be-
arbeiten den Schmutz mit Wasch-
brett und Bürste. Zum Schluss drehen 
wir die Wäsche durch die Mangel. 
Dauer 2 Stunden 
Gruppengröße max. 25 Teilnehmer 
Kosten 4 € pro Teilnehmer 
 plus Eintritt 
(Bis 10 Personen pauschal 40 € plus Eintritt) 

In die Mangel genommen – Wäsche waschen 

Schusser, Kreisel, Plumpsack – Alte Kinderspiele 

Wir erfahren, womit Kinder früher 
gespielt haben und probieren Treib-
reifen, Kreisel und viele weitere 
Spiele aus.  
Dauer 2 Stunden 
Gruppengröße max. 25 Teilnehmer 
Kosten 4 € pro Teilnehmer 
 plus Eintritt 
(Bis 10 Personen pauschal 40 € plus Eintritt) 

Für Schulklassen, Kinder und Jugendliche 
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man Lebensmittel haltbar machen kann. 
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unseren eigenen frischen Apfelsaft. 
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(Bis 10 Personen pauschal 55 € plus Eintritt) 

 

18 

Für Schulklassen, Kinder und Jugendliche 



 

 

Träger, Förderer und    Freunde 

Das Kirchenburgmuseum bietet Plätze für ein abwechs-
lungsreiches Freiwilliges Jahr in der Denkmalpflege (FJD) 
oder im Bundesfreiwilligendienst (Bufdi). Es gibt vielfältige 
Aufgaben:   in der Museumspädagogik, der Presse– und 
Öffentlichkeitsarbeit, bei Veranstaltungen, in der Samm-
lungspflege und in weiteren Bereichen. 

Neugierig geworden? Wir freuen uns auf Eure Fragen: 
Tel. 09326-1224, E-Mail: kirchenburgmuseum@kitzingen.de 

Freiwilliges Jahr in der Denkmalpflege 

Das Kirchenburgmuseum wird erst lebendig, weil es durch 
viele ehrenamtliche Helfer unterstützt wird. Wollen auch 
Sie Ihre Freizeit sinnvoll verbringen und nebenbei tolle Er-
fahrungen machen? Sie können zum Beispiel bei unseren 
Museumsfesten beim Keltern oder Buttern helfen, Bastel-
stationen betreuen oder unser Küchenteam unterstützen. 
Denkbar ist vieles — sprechen Sie uns an. Wir freuen uns 
jederzeit über neue Helfer.  

Suchen Sie eine spannende Ne-
benbeschäftigung? Dann könn-
ten Sie bei uns Museumsführer 
oder Betreuer von museumspä-
dagogischen Gruppenangebo-
ten werden. Wir informieren Sie 
gerne — Telefon: 09326-1224. 

Engagieren Sie sich im Museum 

Wie sind der Betrieb eines Museums, wissenschaftliche 
Forschungsarbeit und vielfältige Ausstellungen finanzier-
bar? Neben Unterstützung durch unseren Träger und den 
Verein sowie öffentlicher Förderung durch den Bezirk freu-
en wir uns über Sponsoring durch Firmen und Spenden 
von Privatpersonen. Das ermöglicht uns, zusätzliche at-
traktive Angebote auf die Beine zu stellen.  
Sprechen Sie uns an. 

Spenden und Firmen-Sponsoring 
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Träger, Förderer und    Freunde
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Das Kirchenburgmuseum Mönchsondheim wird seit An-
fang 2020 von einem Zweckverband getragen. Mitglieder 
des Zweckverbandes sind der Landkreis Kitzingen, die 
Stadt Iphofen sowie der Förderverein Kirchenburgmuse-
um. 

Neu: Zweckverband seit 1.1.2020 

Als großzügiger Förderer wird der 
Bezirk Unterfranken auch künftig 
das „in situ“ Museum finanziell 
unterstützen.  

Bezirk fördert das Kirchenburgmuseum 

 

Förderverein Kirchenburgmuseum e.V.  

Zum ersten Januar 2020 wurde aus dem bisherigen Träger-
verein "Fränkisches Bauern- und Handwerkermuseum - 
Kirchenburg Mönchsondheim e.V." der „Förderverein Kir-
chenburgmuseum Mönchsondheim“.  

Die Mitglieder des Vereins leisten einen wichtigen Beitrag 
zur Museumsarbeit. Hautnah können Sie das Engagement 
unter anderem bei unseren Festen erleben. 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 35 €. 

Mitglieder des Vereins und deren Familienmitglieder: 
 erhalten freien Eintritt 
 regelmäßige Informationen über des Geschehen im 

Museum über den Museumsbrief 
 einmal jährlich die Zeitschrift „Franken unter     ei-

nem Dach“ mit Beiträgen der fränkischen  Freiland-
museen 

 Sie wollen Mitglied werden?  
  Kontaktieren Sie uns per E-Mail oder Telefon. 
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Im Museum ist derzeit nur Barzahlung möglich. 
Letzter Einlass ist eine Stunde vor Schließung des Museums. 
Hunde dürfen Sie an der Leine mit ins Museum nehmen. 
Rauchen ist im gesamten Museum nicht erlaubt. 
Weitere Hinweise finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.kirchenburgmuseum.de 

Hinweise für Ihren Besuch 

 IMPRESSUM 
 Herausgeber: Kirchenburgmuseum Mönchsondheim 
 Redaktion & Gestaltung: Susanne Himsel 
 Druck: Kummor GmbH, Lochweg 13, Kitzingen 
 Bildnachweis: Kirchenburgmuseum Mönchsondheim 
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Im Freilandmuseum sind leider nicht alle historischen Ge-
bäude für Menschen mit körperlichen Einschränkungen 
barrierefrei zugänglich. Generell gilt: die Wege sind zum 
Teil uneben, Vorsicht ist bei steilen Treppen und niedrigen 
Türen angebracht. Unser Kassenpersonal informiert Sie ger-
ne genauer.  

Barrierefreiheit 

Empfehlung für Ihr leibliches Wohl               
Die Museumsschänke Gol-
dene Krone im Herzen 
Mönchsondheims bleibt 
2020 wegen Renovierung bis 
auf weiteres geschlossen. 
Alternativ empfehlen wir  
Ihnen unsere Mitglieder:  
 Brotzeitstube Nierenmühle Mönchsondheim  
 Rotes Ross Markt Einersheim  
 Goldene Krone Iphofen 
 Landgasthof May Hüttenheim 
 Weinstall Schmidt Bullenheim 
Weitere Informationen bei unserem Kassenpersonal. 
Im Museum selbst gibt es Getränke, Snacks und Sitz-
gelegenheiten, z.B. im Kräutergarten und im Gewölbekel-
ler. 

Ihr Weg zu uns             Weitere Informationen 

 

 Ihr Weg zu uns             Weitere Informationen

Die öffentliche Buslinie 8107 bringt Sie von Iphofen nach 
Mönchsondheim, Haltestelle „Goldene Krone“ (100 m 
Fußweg zum Museumseingang). Fahrplanauskunft: 
www.vgn.de/netz-fahrplaene/aushangfahrplaene 

Der Bocksbeutel-Express fährt von 1. Mai bis 1. Novem-
ber an Samstagen, Sonn- und Feiertagen ab Iphofen 
Bahnhof oder ab Uffenheim Bahnhof kostenlos ins Muse-
um (Bus-Freizeitlinie 109 im Fränkische Weinland II) .  
Den aktuellen Fahrplan finden Sie jährlich ab April unter 
www.kirchenburgmuseum.de/de/ihr-besuch 
oder direkt beim Verkehrsverbund Nürnberg unter 
www.vgn.de/freizeitlinien/bocksbeutel_express 

Mit Linienbus und Bocksbeutel-Express 

Wandern Sie auf dem Museumsweg von Iphofen 
(Bahnhof) bis nach Mönchsondheim zum Kirchen-
burgmuseum. Gesamtstrecke ca. 5 Kilometer, befestigte 
Wanderroute, die auch bei schlechter Witterung gut 
begeh- und befahrbar ist. Auch für Radfahrer geeignet. 
Einen Flyer erhalten Sie im Museum, in der Tourist Infor-
mation Iphofen oder Sie können ihn auf unserer Internet-
seite herunterladen:  www.kirchenburgmuseum.de/de/ 
ihr-besuch/ihr-weg-zu-uns 

Zu Fuß über den Museumsweg 

Mit Auto oder Bus               

Kostenlose Parkplätze für Pkw und Busse befinden sich am  
                   Ortseingang von  Markt Einersheim kommend        
                  (ca. 400 m Fußweg zur Kirchenburg). 
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Sie treten gerne in die Pedale: dann besuchen Sie uns 
doch während Ihrer Kirchenburgen-Tour oder Keuper-
Tour. Außerdem ist das Kirchenburgmuseum Endpunkt 
des Main-Steigerwald-Radwegs und liegt auf der Route 
des Radwegs „Vom Main zur Aisch“. Weitere Informatio-
nen auf unserer Internetseite. 

Mit dem Fahrrad 
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Hinweise für Ihren Besuch 

 IMPRESSUM 
 Herausgeber: Kirchenburgmuseum Mönchsondheim 
 Redaktion & Gestaltung: Susanne Himsel 
 Druck: Kummor GmbH, Lochweg 13, Kitzingen 
 Bildnachweis: Kirchenburgmuseum Mönchsondheim 

 

22 

Im Freilandmuseum sind leider nicht alle historischen Ge-
bäude für Menschen mit körperlichen Einschränkungen 
barrierefrei zugänglich. Generell gilt: die Wege sind zum 
Teil uneben, Vorsicht ist bei steilen Treppen und niedrigen 
Türen angebracht. Unser Kassenpersonal informiert Sie ger-
ne genauer.  

Barrierefreiheit 

Empfehlung für Ihr leibliches Wohl               
Die Museumsschänke Gol-
dene Krone im Herzen 
Mönchsondheims bleibt 
2020 wegen Renovierung bis 
auf weiteres geschlossen. 
Alternativ empfehlen wir  
Ihnen unsere Mitglieder:  
 Brotzeitstube Nierenmühle Mönchsondheim  
 Rotes Ross Markt Einersheim  
 Goldene Krone Iphofen 
 Landgasthof May Hüttenheim 
 Weinstall Schmidt Bullenheim 
Weitere Informationen bei unserem Kassenpersonal. 
Im Museum selbst gibt es Getränke, Snacks und Sitz-
gelegenheiten, z.B. im Kräutergarten und im Gewölbekel-
ler. 

Ihr Weg zu uns             Weitere Informationen 



 

 

Kirchenburgmuseum Mönchsondheim 

An der Kirchenburg 5 
97346 Iphofen – Mönchsondheim 
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  0 93 26 / 97 93 17 

 kirchenburgmuseum@kitzingen.de 

www.kirchenburgmuseum.de 

Öffnungszeiten 2020 

14. März – 31. Oktober 
Di bis So + Feiertage 10 – 18 Uhr 

 

01. November – 29. November 
Sa + So 10 – 16 Uhr 

 

Letzter Einlass eine Stunde vor Museumsschluss 

Eintrittspreise 

Erwachsene……………………………………..… 5 € 

Gruppen ab 10 Personen…………………….… 4 € 

Kinder & Jugendliche bis 18 Jahre…………… 1 € 

Kinder unter 6 Jahren………….…….……...…. frei 

Familienkarte…………………………………..… 11 € 

Enzlar 

Kitzingen 

Mönchsondheim 

Mainbernheim 
Iphofen 

Markt 
Einersheim 

Rüdenhausen 

Schwarzach 

 

KIRCHENBURGMUSEUM 

Wir sind auf Facebook & Instagram 

              Kirchenburgmuseum               KibuMuseum 


